
 
 

  
  

 
 Kellertheater Murten – im KiB │ Prehlstrasse 13│ 3280 Murten 
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Protokoll der 57. Mitgliederversammlung 
Montag, 14. September 2026 │ 19.30 Uhr  
Bistro im KiB │ Prehlstrasse 13, Murten 
 

Anwesend 28 Teilnehmende gemäss Präsenzliste, darunter vom Vorstand  
(Urs Luginbühl, Gerti Haymoz, Isabelle Baumberger, Regina Balmer, Stephan 
Hugentobler, Ursula Eberle)  

Presse keine Pressevertretung anwesend 

Entschuldigt 25 Personen 

Protokoll Isabelle Baumberger 

 

Stephan Hugentobler begrüsst die Anwesenden im Namen des Vorstandes zur 57. 
Mitgliederversammlung des Kellertheaters Murten. Er dankt den anwesenden Mitgliedern und 
Interessierten für ihr Kommen. 

Die Einladung zur Generalversammlung wurde frühzeitig per Post und per Mail verschickt und 
auf der Webseite publiziert.  

Stephan Hugentobler macht auf die Liste der Entschuldigten aufmerksam. 

Es gibt keine Bemerkungen zur Traktandenliste.   

1. Protokoll der 56. Versammlung vom 4. September 2025 

Das Protokoll wird einstimmig angenommen, mit Dank an die Verfasserin, Ursula Eberle. 

2. Jahresbericht 

• Gastspiele der Saison 2025/2026 

Regina Balmer berichtet über die Gastspiele gemäss Programm des ktm der vergangenen 
Saison. Die Auslastung der Gastspiele betrug (mit einem Ausreisser nach unten) zwischen 62-
100%. Gemäss Stephan Hugentobler kamen dazu noch Anlässe, welche von ausserhalb des 
KTM organisiert waren (Konzerte Chor Muntelier, René Wirz und Stiftung de Starts mit Bernarda 
Brunovic sowie eine Tavolata der Altstadtbuchhandlung und eine private Geburtstagsfeier.)  

Insgesamt fanden 18 Anlässe statt. 

• Produktion 2026 

Gerti Haymoz berichtet vom «Sommermärchen» und Highlight zum Abschluss des 
Vereinsjahres: Die Produktion «Murten 1476 - Im Auge des Sturms» von Thomas Vaucher mit 
Inszenierung durch Oliver Stein. 
Es konnte wie geplant 23x gespielt werden und die Plätze waren 23x ausverkauft. Vor ca. 2 
Jahren hatte Markus Ith das ktm für diese Produktion angefragt. Da speziell fürs 
Organisatorische der Verein «MurtenZeit» gegründet worden war, konnte das ktm sich 
hauptsächlich auf das Künstlerische konzentrieren.  

• Junges Kellertheater Murten 

Gemäss Isabelle Baumberger inszenierten Alexandra Schürch und Devi Oedipe mit 17 jungen 
Schauspielerinnen das Stück «Momo und die Zeitdiebinnen», eine moderne Adaption des 
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Buches «Momo» von Michael Ende. Sämtliche Sitzplätze der beiden Aufführungen waren 
belegt, die Rückmeldungen sehr positiv. 

• Bistro 

Das Bistro ist ein wichtiger finanzieller Pfeiler des Kellertheaters. 

3. Jahresrechnung der Saison 2025/2026, Revisorenbericht, Décharge-Erteilung 

Urs Luginbühl stellt die Jahresrechnung 2025/2026 vor. Das Kellertheater Murten schliesst mit 
einem Verlust von CHF 718.82 ab. Die grösste Abweichung zum Budget begründet er wegen 
einer Fehlüberlegung betreffend der Bistroeinnahmen. Bei der Budgetierung vor einem Jahr 
wurde nicht bedacht, dass es wegen der ausgelagerten Eigenproduktion auch weniger 
Bistroeinnahmen fürs ktm geben werde. 

Trixi Vogl fragt, wieviel Gewinn das Freilichttheater dem ktm beschert hat. Gemäss Urs 
konnten für die Saison 25/26 der Minimalbetrag von Fr. 8'000.00 (gemäss Vertrag) verbucht 
werden. Gemäss Vertragsbestimmungen konnten dem ktm im August 26 weitere Fr. 5'978.00 
ausgeschüttet werden. Dieser Betrag wird in der neuen Saison verbucht. 

Die Kassenrevision fand am 20. Juli 2026 statt. 
Der Revisor René Wirz berichtet über die erfolgte Revision und empfiehlt die Annahme der 
Rechnung und dankt Urs Luginbühl für die Buchführung.  

Die Teilnehmenden bewilligen die Jahresrechnung 2025/2026 – dem Vorstand wird Décharge 
erteilt.  

Urs Luginbühl bedankt sich bei beiden anwesenden Revisoren Peter Eberle und René Wirz mit 
einem Geschenk. 

4. Wahl des Vorstands 

Regina Balmer, Ursula Eberle und Urs Luginbühl verlassen den Vorstand und erklären ihre 
Beweggründe mit persönlichen Worten. Die drei scheidenden Mitglieder werden von den 
verbleibenden gewürdigt und mit einem Geschenk und unter Applaus verabschiedet. 

Gerti Haymoz, Isabelle Baumberger und Stephan Hugentobler stellen sich wieder zur Wahl. 
Neu stellt sich Hannes Wittwer zur Verfügung und erklärt seine Motivationsgründe. Alle vier 
werden mit Applaus bestätigt. 

5. Wahl der Revisoren 

Die Revisoren Peter Eberle und René Wirz werden per Akklamation im Amt bestätigt.  

6. Mitgliederbeiträge 

Die Mitgliederbeiträge werden nicht verändert und von der Versammlung einstimmig 
angenommen. 

- Einzelmitgliedschaft = CHF 50.00 

- Paarmitgliedschaft = CHF 90.00 

- Jugend bis 25 jährig = CHF 30.00  

7. Budget der Saison 2026/2027 

Urs Luginbühl präsentiert das Budget für die kommende Saison. 

Die Versammlung nimmt das Budget einstimmig an. 

 



3 
 

8. Programm KTM und JKTM der Saison 2026/2027 

Ursula Eberle stellt sämtliche Gastspiele der kommenden Saison vor. Beat Fasnacht erklärt das 
Wochenendspektakel «Freude am Leben», organisiert durch die Stiftung de Starts. Es stehen 
20 Tickets zur Verfügung, um sie an weniger theateraffine Menschen zu verschenken. 

Gerti Haymoz: Das ktm wird als Schlussproduktion vom 15.04.-01.05.27 das Stück «Kalender 
Girls» unter der Regie von Marion Rothhaar und der Assistenz von Susanne Glauser spielen. Für 
die Kostüme sitzt Marcelle Egli mit im Boot. Die Rollen sind bis auf eine, alle besetzt. 

Isabelle Baumberger: Ende Februar spielt das Junge Kellertheater eine Adaption von Grimms 
Märchen «Frau Holle». 15 Schauspielende sind bereits unter der Leitung des bewährten 
Leitungsduos am Proben.  

9. Anträge an die Mitgliederversammlung 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

10. Verschiedenes 

• Im Park wird durch die Stadt zur Zeit die Beleuchtung erneuert 

• Es empfiehlt sich, die Homepage regelmässig zu konsultieren. Neue Anlässe werden 
laufend ergänzt. 

• Eine Mitgliedschaft beim KulturGA für unter 26-Jährige lohnt sich. Für 100.00/Jahr erhält 
man in 6 Kantonen viele Vergünstigungen auf Kulturanlässe  

• Jubiläumsjahr 2028:  

Am 29.05.2028 wird das ktm 60-jährig. Der Vorstand möchte herausfinden, ob 
Jubiläumsaktivitäten gewünscht werden und wenn ja, welche Ideen spontan kommen. 
Aufgrund des eifrigen Kopfnickens vieler Anwesenden gibt es ein Brainstorming. Die Ideen 
werden aufgeschrieben und während des abschliessenden Apéros ergibt sich den 
Anwesenden die Möglichkeit, ihre drei Favoriten zu markieren. Folgende 3 Ideen haben am 
meisten Punkte erhalten: Krimidinner, Theater auf dem Schiff, etwas im Zelt auf dem alten 
Friedhof organisieren (zwischen 10-8 Zustimmungspunkten) 

Weitere Ideen waren: Stationentheater, Generationentheater, Maskenball, Wochenend-
Open-Door, etwas gemeinsam mit dem Lichtfestival machen, Theater-Rätsel, nochmals den 
«Sturm» aufführen, Musical, Gartenfest, 4-Jahreszeiten-Theater, grosses Apéro, Figuren aus 
vergangenen Stücken anspielen, Freilicht-Cabaret (Zwischen 4-0 Zustimmungspunkten) 

• Dank 

Stephan Hugentobler dankt nebst den Anwesenden im Besonderen der Stadt Murten, Brigitte 
Bühlmann, Toni Moser, Silvia Triet, Luzia Kreuter, Wale Reinhard, Kari Ott, Theo Nussbaumer, 
den Mitgliedern, Gönner und Freunden des Kellertheaters Murten, dem Publikum, allen 
Helferinnen und Helfern und den Vorstandskolleginnen und -kollegen 

Ruedi Herren drückt im Namen der Gemeinde den Dank und die Wertschätzung aus und 
erwähnt im Besonderen das Freilichttheater als Bouquet des Sommers. Sein Dank geht auch 
an Markus Ith als Initiator und Koordinator der Aktivitäten im Gedenkjahr an die 
Murtenschlacht. 

 

Um 20.45 Uhr endet die 57. Mitgliederversammlung des Kellertheaters Murten.  

Für das Protokoll 
Isabelle Baumberger 


